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Entfallende Sprechstunde .Mittwochentfällt wegendienstlicher Ver- ¬
hinderungdie SprechstundebeimstädtischenFinanzreferentenStadt-¬
ratBreitner.
KeineAbwaagemehrvonLastautosaufderBrückenwaageViktorAdler-¬
platz .InfolgederlangjährigenAbnützungundderseinerzeitigenDi-¬
mensionierungfür Pferdefuhrwerkwirdbis aufweiteresdieAbwaage
vonschwerenLastautosauf der Brückenwaagein Favoritenaufdem
ViktorAdlerplatzeingestellt .DieEinstellungwirdhauptsächlich
deshalbvorgenommen,weilbei derAbwaagevonLastautosungleiche
Achsürückeentstehen ,die unrichtigeWägeergehnisseverursachen .Die
LastkraftwagenkönnenihreAbwaagenbeidennächstgelegenenstädti-¬
schenBrückenwaagenin der Reinprechtsdorferstrasseoderauf demMark¬
te in der Geiselbergstrasse vornehmen .Die Aufstellung einer neuen
Brückenwaage auf dem Viktor Adlerplatz steht bevor .

GaszündschlaginderGebläseanlageBrigttenau.ImErweiterungsbauder
GasgebläseanlagebeimGasbehälterBrigitenauereignetesich heutefrü
ein Gaszündschlag . Erentstand beim Ansetzen der Schweissflamme andie

Rohrleitunganlässlichder dort vorgenommenenRohrschweissarbeiten.
DurchdenGaszündschlagwurdeeinMonteurverletzt ,DerUnfalldürfte
daraufzurückzuführensein ,dassin demzubearbeitendenRohreinex-¬
plosibles Gasluftgemischvorhandenwar ,das durch dieSchweissflamme
entzündetwurde.

InternationaleLigaderVerbändeselbstständigerHandelsvertreter.Die
ser Tageveranstaltete die Internationale Liga der Verbändederselbst
ständigenHandelsvertreterin Wienihren ersten Kongress . AnderTa- ¬
gung nahmenVertreter von rund dreizehn Staaten teil . DieKongressteil - ¬
nehmer besichtigten heute nachmittags dee Schauräume des WienerRat - ¬

hauses. AndieBesichtigungschlosssichdanneinEmpfangbeiBürger¬Vize¬

meister Seitz an ,demunter anderenauch/BürgermeisterHoss ,amtsführen
der Stadtrat Speiser ,Stadtrat Rummelhardtundder erste Sekretärder
Wiener Arbeiterkammer Dr .Palla teilnahmen .KammerratBeck ( Wien )und
der erste Vorsitzende des Kongresses Iserief ( Amsterdam )dankten vor

allemfür die herzliche Aufnahme ,die die Gästein Wiengefundenhaben .
Der WienerKongresssteht im Zeichendes ZusammenschlussesderHandels
vertreteraller Staaten .BürgermeisterSeitz ,lebhaftbegrüsst ,hiessdie
GästeimRathausherzlichwillkommen.DerBerufeinesVertreters ,sagte
der Bürgermeister ,ist ungemeinverantwortungsvollund vonbesonderer
Bedeutungfür unserWirtschaftslaben . Esist Ihr erster Kongressund
er dient demGedankender Organisation .Sie haben ,nach den Wortenmei- ¬
nesVorredners,mitderbesonderenFreiheitIhresBerufesübleErfah-¬
rungen gemachtBie haben dasu geführt ,dass der Einzelne ,wennerdurch
Jahrzehntesein einziges Gut ,seine Arbeitskraft ,für anderehingegeben
hatte ,in die Armenversorgunggehendurfte .Diessieht manauchinStaa
fen ,in den nicht etza Erspar nisse durch die Geldentwertungzerstört
wordensind . Eshat demnachdiese so weitgehende Freiheit auchihre
Schattenseiten .Heutesind Sie Menschen,welcherPartei Sie auchange¬

hören ,eingestelltaufdie NotwendigkeitderBerufsorganisation.(Leb-¬
hafter Beifall ) .Die Basis gesicherter Arbeitsverträge ,diegeschützte
Existenz ,ermöglichenIhremStandauchein anderesAuftreten ,alsdie
Basis der sogenannten freien Wirtschaft . Ausdreizehn Staaten sindSie
nachWiengekommen,umIhreOrganisationzufestigen .Mögenvondieser
TagungneueImpulseausgehenzumWohlIhresBerufes. Wien,dasGästeimme
gerne in seinen Mauernsieht ,heisst Sie herzlich willkommen .( Stürmische

Beifall . )
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